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INFOBOX Neophyten
Neophyten sind Pflanzen, welche
ab 1492 in fremde Gebiete
gebracht wurden und dort
verwilderten. Viele dieser
Pflanzen sind unproblematisch,
aber einige können erheb-
lichen Schaden anrichten:
Invasive Neophyten verdrängen
einheimische Pflanzen und breiten
sich sehr schnell aus.
Weitere Infos und Erkennungs-
hilfen auf

infoflora.ch berufkraut.ch

Das Einjährige Berufkraut wurde als
Zierpflanze im 17. Jahrhundert von
Nordamerika nach Europa importiert.
Obwohl sie heute nicht mehr als
Gartenpflanze gekauft werden kann,
verbreitet sie sich sehr schnell und
weitflächig weiter und unterdrückt das
Wachstum vieler einheimischer
Pflanzen. Das Einjährige Berufkraut ist
als problematischer invasiver Neophyt
klassiert. Es besteht keine Pflicht, sie
zu entfernen. Aus obgenannten
Gründen bitten wir Sie trotzdem um
Ihre Mithilfe bei der Bekämpfung
dieser Pflanze für mehr einheimische
Artenvielfalt. Wie Sie das Berufkraut
erkennen und seine Verbreitung
stoppen können, sehen Sie hier:

Die Ausbreitung findet durch winzige Samen statt, welche
fallschirmähnliche Kappen haben und vom Wind über weite Strecken
transportiert werden. Eine blühende Pflanze kann bis zu 50’000 Samen
produzieren, weshalb sie sich so rasch verbreitet.
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Die Pflanze muss vor der Blüte mitsamt den Wurzeln ausgerissen
werden. Gemähte Pflanzen treiben wieder mit vielen Blüten aus und
können mehrjährig werden.
Ausgerissene Pflanzen müssen im Kehricht entsorgt werden, die
Gemeinde Düdingen stellt bei der Sammelstelle Warpel eine
kostenlose Entsorgungsmöglichkeit zur Verfügung.

Das Einjährige Berufkraut hat eine Höhe von 30-100 cm und besiedelt
Strassenränder, Waldwege, Böschungen, Bahnareale, Wiesen,
Brachflächen und bildet zum Teil sehr dichte Bestände. Sie ist ein- oder
mehrjährig.
An einem Pflanzenstängel befinden sich immer mehrere Blüten mit
vielen sehr feinen, weissen Blütenblättern. Blütezeit ist ab Ende Mai
bis Oktober.
Die Blätter sind langgezogen und der Blattrand ist eingekerbt, sie sind
beidseits hellgrün und flaumig behaart.

Verwechslungsgefahr der Blüten besteht bei der Echten Kamille (sie
hat jedoch keine flächigen Blätter) und den Margeritenarten (haben
dunkelgrüne Blätter und grössere Blüten mit breiteren, weissen
Blütenblättern).
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